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Die Verantwortung für den Arbeits- und Gesund-
heitsschutz ist im Unternehmen geregelt:  
Unternehmerin oder Unternehmer tragen die Ver-
antwortung allein bzw. haben die Verantwortung  
auf zuverlässige Führungskräfte übertragen  
(per Pflichtenübertragung). 

  

     

 

     

 

     

 

Betriebsärztin oder Betriebsarzt sind beauftragt 
und beraten in arbeitsmedizinischen  
Fragestellungen. 

  

     

 

     

 

     

 

Eine Fachkraft für Arbeitssicherheit ist beauftragt 
und berät in sicherheitstechnischen  
Fragestellungen. 

  

     

 

     

 

     

 

Ersthelfer sind ausgebildet (soweit erforderlich). 
  

     

 

     

 

     

 

Verbandbuch ist vorhanden und wird genutzt.  
Verbandmaterial ist vorhanden.   

     

 

     

 

     

 

Das Verhalten bei Betriebsstörungen und Notfällen 
ist geregelt.   

     

 

     

 

     

 

Das Verhalten bei Nadelstichverletzungen ist  
geregelt.   
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Sicherheitsbeauftragte (soweit erforderlich) sind 
bestellt und ausgebildet.   

     

 

     

 

     

 

Ein Arbeitsschutzausschuss ist eingerichtet (soweit 
erforderlich) und tagt regelmäßig.   

     

 

     

 

     

 

Die arbeitsmedizinische Vorsorge ist geregelt. 
  

     

 

     

 

     

 

Persönliche Schutzausrüstung (zum Beispiel 
Handschuhe) steht zur Verfügung.   

     

 

     

 

     

 

Elektrische Geräte und Anlagen werden  
regelmäßig geprüft.   

     

 

     

 

     

 

Medizinprodukte (soweit vorhanden) werden  
geprüft.   

     

 

     

 

     

 

Feuerlöscher und Feuermelder werden regelmäßig 
geprüft.   

     

 

     

 

     

 

Sonstige Anlagen (zum Beispiel Abluftanlage, 
Fahrstuhl) werden (soweit vorhanden) geprüft.   
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Eine aktuelle Gefährdungsbeurteilung liegt vor.  
  

     

 

     

 

     

 

Maßnahmen werden umgesetzt und die Wirk-
samkeit überprüft.   

     

 

     

 

     

 

Gefahrstoffe sind aufgelistet und in der Gefähr-
dungsbeurteilung berücksichtigt.   

     

 

     

 

     

 

Betriebsanweisungen nach GefStoffV (soweit  
erforderlich) sind geschrieben.   

     

 

     

 

     

 

Das Infektionsrisiko ist in der Gefährdungs-
beurteilung berücksichtigt (soweit erforderlich).   

     

 

     

 

     

 

Betriebsanweisungen nach BioStoffV  
(soweit erforderlich) sind geschrieben.   
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 Arbeitsschutzunterweisungen werden regelmäßig, 

mindestens jährlich, durchgeführt und  
dokumentiert. 

  

     

 

     

 

     

 

Betriebsanweisungen sind vor Ort verfügbar.  
Die Beschäftigten sind zum Inhalt der Betriebs-
anweisungen unterwiesen. 

  

     

 

     

 

     

 

  


